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Jm Llahmen JEſu!
Nach Stands Gebuhr hoch

und viel-geehrteſte Herrnu.
Intereſſenten.

B man zwar wohl
cii  c—
grabniß Caſſe den

Vorſatz gehabt daß alle und iede
Memdra, ſo wohl die gleich zu erſt
als auch weiter hinaus ſich vere
helichen zu ihrer Ausſteuer 100o.
e

ſenten anders reſolviren muſſen in
dem es in einer groſſen Ungleich
heit beſtehen und zu Anfangs die
Steuer hauffig auf einander fol
gen wurde wodurch viele inſon

A 2 derheit



derheit die Armẽ lauf welche aus

Chriſtl. Liebe mit geſehen wird
dabey nicht beſtehen wurden ſon
dern aus Unvermogen den riſeum
casfiren und die geliefferte Einlage

im Stiche laſſen muſten. Dero—
wegen hat man bey denen erſten
viertzig intereſſenten tinigenoderati-
ongemacht, wie in denen Lezibus zu
erſehen u. werden alle rechtſchaff
ne u. wohlgeſinnte reip. interefſentln
dieſe Chriſt billige Veranderung
verhoffentl. ſich wohl aefallen laſ
len. Und weil auch dieſe Caſſe zu
forderſt zu Gottes Ehre u. denn
zu eines ieden Avantage gereichen
roll ſo wird ieder der ſich drinnen
defindet oder kunfftig noch darein
begeben will Gott um Seegenu.
Gedeyen bitten daß es den abge
zielten Zweck und guten vuecesſer
reichen moge. Datum Ponig den

25. Januar. 1716.
Adam Jſrael Rudolyh

Pet. Regiſtrator.
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Er Numerus in dieſem
m Jungaeſellen-Colle-
ui gio erſirecket ſich auf

w i50. Perſonen unddo—i word Riemand ſo
J ehrlichenGeſchlechts

und Geburth iſt

ihr Contingent gllemahi richtig beyzu
tragen  davon ausaeichloſſen. Allein
keine Perſon ſo ſich verſprochen oder

verlobet wird recipiret und daferne
einer oas Collerium hintergangen und
vor der Eimh eibung ſich mit einer
heimlich verſprochen oo gleich keine

uffentliche Sponfaßa celebriret worden
der wird ohne alle Umſtande excludi.

Aaz ret
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s S yſoR(ret und zu ſeiner Aus teuer nichts con
cribuiret auch die E nlage nicht reſti.

tuütet.

Il

Anfangs zahlet ieder 18. Gr. als 16.
Gr. zum Fundament, welches ein Ca-
pital à i10o. Rthl. ausmachet ſo auf
5. pro Centum jahrlich ausgeliehen
und das Intereſſe hiervon zur Auszah
lung derer Sterbenden mit verwen·
det wird und 2Gr.gehenauf Unkoſten
dieLezes drucken u. einbinden zu laſſen.

t n niai.
Und well denn denen Membrðß. wel

che ihr Gluct ünd Wohltarth im Hey
rathen zu bedencken naben und deß
halben einige Janre  dn Collerio ſte
hen und viele allstteltern helifen ſol
ten inſonderheit dentrn Armen es zu
ſchwer fallen durffte wWenn mitrs. Gr.
zu ſteuern gleich der Anfang gemachet
werden ſolte; Als iſt die Moderation
und Aoyitat wie in der Vorrede ge
dacht bey denen erſten 40. Perſo
nen von z. zu 5. die Perception aus fol
gender Tabelle zu erſehen:

Von



t ):(o)
»iſt die  dieEinlage lPerception

Von der Perſon Gr. Thlr. Gr.
1. biß zten 8. 60.6. ioten 9. 656. 6.
n. isten 10. 62. 12.
16. J 2ote n II. 68. 18.21. 25ten 12. 75.
26. zoaten 13. ZBi. 6.
3z1i. z5ten 14. G7. 12.
z6. 4oten 15. 93 18.

Von der an. Perſon continuiret die
Steuer mit 16. Gr. und alſo auch
das Quantum mit ioo. Rthl.

a ASaj 4— —4 —Se νêν c 9.Bey denen Expectanten weun ſir
recipiret worden wird angemercket
daß ſie eben dasjenige ſteuern was in
der Ordnung geſteuert wird und iſt
der Progresſ ihrer Auszahlung aus ih
ren Buchlein zu machen daraus ſie
erweiſen ſollen wieviel ſie geſteuert
als:

Aa4 Wenn

Ohh



Weüñ einkecipi Wird ihm Die Paroepti-
ent aufgewend geſteuret oyviſt:
Thlr. Gr. Gr. Thir. Gr,
2. ĩ 10. J g. 21 50. J
4. 7. 9. J 56. J 6.6. 9. 10 62. 12.8. 16. II. 68. 18.ij. 4. 12. 75. 4iz. 21. iJ. 6.16. 19. 14. 87. 12.
19. 22. 15. 93. 18.
Wenn es uber 19. Rthl. 22, Gr iſt
wird i6. Gr. geſteuert.

Es wird dieſes Collegium von ei
nem Directore verwaltet welcher vor
die Caſſe und richtige Auszahlung ſte
het die Membra recipirtt Expectaiten
richtia einſchreiben laſſet Heyrciths
und TodesFalle denen Intereſſenten
durch GSchreipen oder Bothen notiliei.
ret und daß denen Legibus in allen
ſirictiſſime nachaelebet werde vigiliret
auch ſo wider Berhoffen etwas diſpu.
tirliches vorfallen ſolte daſſelbe ueov
dem Reziſtratore und Præfecto, m

Zuziehung



S)ocdt 9—ò  tnZuziehung derer Intereſſenten hier in lo-

eo, nach ihren beſten Vermögen und
Verſtande mit einander uberlegen
und verabſcheiden ſollen; Wider deren
Ausſpruch finden die Beneficia Juris,
Supplicationis, Proteſtationis, Appellati-
onis oder wie ſie ſonſten Nahmen ha—
ben mogen keine ſtatt ſondern es ſoll
ihr Ausſpruch als ein Judiciale gelten.

VI.
GWelcher Junggeſelle ſich verlobet
muß es gleich üno zwar ein auswarti
ger ſchrifftlich melden desgleichen muß
er thun wenn er ſich das erſte mahl
will aufbieten laſſen auch zugleich diem
Copulationis mit melden damit An
ſtalt zur Collationirung gemachet und
dem Brautigain ſein Quantum, wenn
es nicht auſſer Weger in/ den Hochzeit
Tag im Nahmen des Collegii præſen-
tiret werden kan. Beyder Auszahlung
werden pro cura &labore 2. thlr. i6. Gr.
decourtiret.

vil.Wenn ein Mernbrum in derFrem
de Hochzeit halt muß er ſein Quantum

A4 gegen
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9 m ecgegen gnugſame Verſicherung entwe
der ſelbſt oder durch einen gewiſſen
und exprellen Bothen  welcher einen
Schein/ von dem Prieſter ſelbiges Ortks
zu produeiren hat abnolen oder ab 4

hohlen laſſen damit nieinand gefahret
werde.

VIIi.
Welches Membrum mit der Zan

lung ſaumig es geſchehe nun aus Nach
laßigkeit Unwillen oder Unvermogen
das wird gantzlich exeludiret und von
der Einlage nichts reſtituiret. Bey
Einforderung der Contribution zahlet
iedes auswartige eintzele Membrum an
den Bothen der die etification herum
tragt die aehorige Contribution, und
vor dem 1Gopf. wofur es eineinterime n Ntg unter desDireclori

Hand von gedachten Bothen erhalt
ſolche aber hernachmahls beym Dire.
ctore abgiebt und ins QuittungsBu
chel eintragen laſt an die Adjuncti,
wo die dlembra zahlreich werden Mis.
ſiven geſchicket und werden dieſelben
von iedes Orts Intereſſenten francirtt
auch die Contribution frey ad caſſam
geliefert. Wenn
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S )hol h 11
IX.Wenn ein Membrum nach GOttes

KRVWillen aus dieſem Collegio verſturbet
wird zu deſſen Begrabniß wenn es
uber 19. thlr. 22. Gr. geſteuert go. thlr.
ausaezahlet worzu iedes Membrum
Anfanas 8. Gr. contribuiret biß das
Intereſſe und Aeceſs Geld etwas bey
tragen kan; Der Todes Fall wird ebe
ner maſſen wie die Verlobung an den
Directorem vermeldet damit Anſtalt
gemachet und mit Endigung der 4.
Worhen das Geld an die Erben aus—
gezahlet werden kan; Bey der Aus—
zahlung wird 2. thlr. 16. Gr. pro cura
labore decourtiret. Es werden aber
beſagte zo. thir. nur an des Verſior
benen BlutsRreunde nicht aber an

weitlaufftige Schwagerſchafft ausge
zahlet und da ſich deraleichen zutru

ge daß einer ohne Erben verſtüurbe
werden nur 25. thlr. zu einer honetten
Sepultur auf obige maſſe zuſammen ge

bracht; Es wird auch wie mit der Hey
rath auf den Aufwand wie die Ta
belle beym zten Artic. ausweiſet ge
ſehen.

So
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u cSo einer aus dieſem Collegio ſich

wider zuchtiger Junggeſellen Gebuhr
auffuhren und ſeine: Ehre werliehren
oder ſonſt eines groben kuceſſes uber
fuhret und inſam wurde derſelbe ſoll
ohne Anjſehen der Perſon exceludiret
und ihm nichts reſtituiret werden.

J E i,
Welcher aus dieſein Collegio heyra

thet und ſein Quotam ausgezahlet
haben will der loll verbunden ſeyn zu
vor eine andere anſtandige Perſon
die weder heimnlich verwrochen noch
offentlich verlobet auch ſuſffieienten
Vermogens ſey præltanda zu praſtiren
an ſeine Stelle in imnerim Expectan.
tiumzu verſchaffen oder 6. thir. davor
zuruck zu laſſen.

Ein Expectant. giebt pro inſeriptione
8. Gr. und wenn er wurcklich.recipiret
wird pro Aecceſſu iß. Gr. welche is. Gr.
mit verrechnet und nebſt den lntereſſe
zur Ausſteuer derer Sterbenden ver
wendet werden und ſteuert nach der

Ordnung
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iſJ.

Ordnung nach Proportion, gleich de
nen andern.“un.f, .2 4

Wenn ein Kunſtler oder Handwer
cker welcher ſich hier zu eſtabilirung die
ſer Caſſe mit ſubſeribiret hat von hier

weg reiſet und an andere Orte ſich
begiebet der ſoll verbunden ſeyn einen
tuchtigen Curatorem hier in loco zu
verſchaffen damit auf bedurffenden
Fall das Collegium der Zahlung ſich
erholen kan; in Verbleibung deſſen
wird er excludiret und ihme nichts

eeeſtituiret. Desgleichen ſo einer an
auswartigen Orten zweg wandert ſoll
er es dem Directoribeh Vermeidung der

Excluſjon melden.

XIV.Wenn ein; Metinbrum par forge in
Kriegsdienſte gezogenwird ſoll ſolches
wo moglich dem Directori es melden ſo
wird es der Contribution erlaſſen und

ein anders an deſſen Stelle recipiret
und wenn es uber langoder kurtzwieder

kom̃t ſoll ſein Beygetragenes unterſu
chet durch Contribution, oder nach Be
finden aus der Caſſe erſetzet werden;
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14 SJelcher aber ſfreywillig und ohne
Noth in Kriegsdienſte ſich begiebet
und ſtellet keinen Curatorem, der iedes
mahl an ſeiner ſtatt obrendo iſt der
wird excludiret und ihm von ſeiner Ein
lage nichts reſtituiret.

XV.
Wenn ein Membrum Collegi hier

oder wo ſie ſonſt Zahlreich verſturbet
ſollen die ubrigen den Verſtorbenen
den letzten Ehren:und Liebes Dienſt er
weiſen und zu ſeiner Ruheſtatte beglei
ten helffen bey 2. Gr. Straſſe welche
mit verrechnet werden.

XVI.
Soferne der Allerhochſte das Land

oder hieſige Stadt mit einer Seuche
heimſuchen ſolte (welches GOTT in
Gnaden abwenden wolle) daß in einem
Jahre viele aus dieſtm Collegio ver
nurben ſollen die Mebraywenn es oh
ne Lebens Gefahr geſchehen kan zuſam
men kommen daruber deliberiren und
ieden etwas ertheilen bit die Seuche
vorbey ſo dann ſoll ihnen hernach rich
tige Zahlung geſchehen und werden ge
ſamte Meinbra dahm ſehen daß hierun
ter Niemand gefahret werde.

Wenn
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XVII.Wenn der Director, Regiſtrator, oder

Praxtectus nach GOttes Willen verſtur
ben oder einer von dieſen ſeine function
fre ywillig niederlegen wolte ſoll er

nicht befugt ſeyn ſelbige an einen an
dern zu cediren; ſondernes wird durch

die Intereſſenten per Vota majora, tin
anderer hier in loco an deſſen Stelle er
wehlet. Es ſoll auch jahrlich richtige
Rechnung gehalten und denen aus—
wartigen Intereſſenten Rachricht davon
gegeben werden.

NB. Hierbey bedencket man auch dieAtqunctos iedes Orts wenn ſie das Ge

ſcchencke præſentiren daß dieſelben mit
eiinen kleinen Præſent vor ihre gehabte

Muhe verſehen ſollen werden.

Martin Winckler Director.
Chriſtign Haſſe eræleclus.

Nomiua
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Nomina Membtorum.

A.
Johann George Alhrecht von Borna.

d-

Jho Gottfried Albrecht von Borna.
Chriſtian Aßmuß von Roßburg.

E— —921 uen ĩ
Lia: Vnq.Johann Chriſtoph Beyet won reyb.

Gottlieb Friedrich Balduin von Vorna.
Johann ehriſtoph Barbig von Liem

bach.Johann Andreas Vornhelntin von

Freyberg.Chrinoph Bothen von Pomg J

Chriſtian Bohme von Chemnitz.

gJoh.



u d:ce)⁊d 1Jeohann Beyer von Waltenburg.
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J S iocD.
Johann Michagl Noberentz von Pon.

7

Johann Georgen.ummjr pon Borna
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ſf etn. oiMeichior diſcher von Freyberg.

Johann Auguſt Friedrich von Fran
ckenberg.

Chriſtian Fiſcher von Zwickau.
David Fochs von Burcſtadel.

21 4
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14
J 4 I uatt 29 n —uun  ô  4 2Ie e et idele tG. 42Chriſtian Glaſſer von Hermübernr! iſ

HVaiß Gottfried Graff von Freyhrroin

2

Hann Gerſtenherger  v chboperedorſtHanß George Gerſtenveraer v. ohrn.

Chriſtian Golohan von etenberg
Jhann Paul Grdſſel von Feyberg.nn

B2 Jere
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Ponig.
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LAoAlhaũn Chriſlian Hantzſche von Etol

r pen.an Hahn von ochlitz.

int von Frenbrra.walpeus Hekmann hon

e Rothlitz.erehbetn

üsBenjamin Henstſchel von Ponig.
Gottfried Oeyek von Ponig ehann
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 Ke J bvi A erEI S E“a  ννnn  ,n  çJohann Bemnamin weyer vbn Ponin.
Herbſt Ckyrrzig1.11in Marktkeließ.

Johann Chriſtop Hohl von Freyberg.
Gottfried Hornich Lic. Med. Freyberg.
Johann Heinrich Hornich von Freyb
Jiohann George Hermann v. Roßburg;
Johann Chriſtorh Hillmann von

Waltenburge J
J I—JohEhriſtoph Hertel von Chemnitz

Johann Ehriſtan Heinig von Butge.
aA.ſtadeln 5 zg u—Joh. Friedrich Heyne  von Meiſſen.

TWGottlieb J—vChei 19 25

Wolffgriebr v
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Syredt q 24
»FJohann Friedrich Krauße v. Freyberg.

tonannwottfriedKathen v. ereyberg.
urban Krauße von Waltenburg.
S

Veter Koopel von Chemnitz.

Chriſtian Koblitz von Rochlitz.

Gamuel Kuntzt von Rochlitz.
Paul Krafft von Freyberg.

„WVJohann Kirchobel von Ehrenberg.
HVannß Kothen von Taura.
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I79.2s dleGottfried Preußer von Ponig.
Joh. Gottfried Parthol von Freyberg.
Joh. Benjamin Pfeil von Freyberg.
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K.Chriſtian Saltler in AlitPonig.

J

Kohann Chriſtoph Schillig in Ponig.
Gottlob Schmidt von Freyberg.

Godttfried Seyffert von Naumburg.

—EJohann Gottfried Scheckel von Frey
berg.Johann Claus GStreibel von Borna.

onann Schluſſel von Freyberg.
chrſſtian Schonfelt von Eybenſtock.

Johann Chriſtoph Schultze von
Ch iemn tz.ohann Schiermet von Chemnitz,

ohann Jacob Strontze von Borna.
t

ohann Conrano entonel v. Chemnitz.
anß Michael Stemuck/ pon Glaucha.
eorge Sepdte /poſi Kursdorff.

richael Shon lt von Muhla.
Johann Andreas Schwartz von

Bernsbach.
Johann Andreas GSchmidt von Wie

derau.
Johann Michael Stopp v. Stollberg.
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 Gttit pilligtichh da Jte,Eamuel Zalling von Luntzenau.

Adam Fricdrich Thomaß von Gri
omitzſche. zbSaniel Tuippe von Burcfiadett

151
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S
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Johaunn iottlieb. vogelgeſung von
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W.
Hanß George Walther in Ponig.
Johann Chriſtoph Wagner von Wal

tenburg.
Johann Chriſtian Wagner von Wal

tenburg.
Johann Wagner von Chemnitz.
Chriſtian Weriz von Borna.
Johann Gottfr ed Wagner von Frey

bergTobias Warnitz von Frevberg

David Friedrich Wagner v. ereyberg.
Gottlieb Werner von Frandenberg.
Caſpar Winckler von Ponig.
HanßwWinckler von Kothensoorff.
Sottlieb Winckler von Muhla.
Chriſtian Winckler von Kothensdorff.
Johann Friedrich Wolff v. Chemnitz.

George
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George riedrich Wolff von Freyberg.

OHanß Windcler von Ponig.
Quliee

n
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aονον S
Johann Zahn von Wltenburg!
Johann vavid Zeißig von Frevberg.

Johann George Zimmermann von
drepberg.Gottfried aimmermann von Borng.

Johann Zſchierppe von Burckſtadel.

a?
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